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So, jetzt mal kurz der Zwischenstand: Ich habe inzwischen ein Gespräch unter Kollegen mit dem
Schulleiter geführt, er ist da allerdings vollkommen uneinsichtig. Als er gemerkt hat, dass er
rechtlich bei mir nicht weiterkommt, ist er auch in seiner Argumentation umgeschwenkt,
nämlich, dass die Schülerin ja sowieso so schwach sei, dass sie sich besser freiwillig eine
andere Schule suchen solle. Mein Hinweis, auf die weiteren sozialen Probleme der Schülerin
(häusliche Gewalt usw.) und darauf, dass auch die Mitteilung über den möglichen Rauswurf sich
nicht unbedingt positiv auf die Klausuren der letzten Woche ausgewirkt haben, quitierte er mit
der Bemerkung, es wäre nicht die Aufgabe seiner Schule, sich um die sozialen und psychischen
Probleme der Schüler zu kümmern. Soviel zum pädagogischen Selbstverständnis dort...

Jetzt warten wir mal, ob da was schriftlich kommt, wenn ja legen wir erst mal Widerspruch ein.
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